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► Prof. Dr.-Ing. 

Vizepräsidentin für internationale Allianzen der TU München

Frau Professor MENG Liqiu ist in China geboren und aufgewachsen. Sie studierte Kartographie an der Chinese Military 

University of Information Engineering und promovierte 1993 an der Universität Hannover. Anschließend führte sie 

ihre wissenschaftliche Karriere nach Schweden, wo sie

Stockholm habilitierte. Prof. Dr. MENG 

Sie ist Mitglied der Leopoldina Nationalen 

Expertinnen auf dem Gebiet der kartographischen Modellierung und Visualisierung von Geodaten, 

Diensten wie etwa Navigationssysteme

Prof. Dr. Meng auch im Hochschulmanagement. Seit 

internationale Allianzen an der TU München

den Bereich "Erde und Umwelt". 

 

 

 

 

 

 

► Prof. Dr. Horst Sund

Im Auftrag der Universität Konstanz, des Auswärtigen Amtes, des Deutschen Akademischen Auslandsamtes und der 

Hochschulrektoren-Konferenz engagiert sich Prof. Sund seit annähernd 30 Jahren in zahlreichen Bereichen des 

interkulturellen Dialogs und des akademischen Austausches zwischen Deutschland und China.

Nach seinem Studium der Chemie an den Universitäten München und Freiburg und der Habilitation im Fach 

Biochemie wurde er 1967 an die Universität Konstanz berufen, die er zwischen 1976 und 1991 a

Neben seiner Tätigkeit im nationalen Bereich engagierte er sich auch stark im internationalen 

Tel Aviv-Universität, in der Ukraine, in Litauen sowie insbesondere seit 1995 als Beauftragter des Deutschen 

Akademischen Austauschdienstes bei der Errichtung des Chinesisch

Universität in Schanghai (CDHK). Er ist Ehrenprofessor der Fudan

Universität in Shanghai sowie Ehrensenator 

Für seine Verdienste wurde er unter anderem ausgezeichnet mit dem Großen Verdienstkreuz des Verdienstordens der 

Bundesrepublik Deutschland, dem Komturkreuz mit Stern des Verdiensto

Magnolia-Preis der Stadt Shanghai, dem Freundschaftspreis des Staatsrates der Volksrepublik China

Ehrenmedaille des Deutschen Akademischen Austauschdienstes
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► Ansgar Brossardt 

Gründer und Geschäftsführer von ID-Design  

Herr Ansgar Brossardt wurde in Ludwigshafen am Rhein als Kind deutsch-französischer Eltern geboren. Nach seinem 

Magisterstudium der Kunstgeschichte an der Ludwig Maximilian Universität studierte er Industrial Design an der 

Fachhochschule für Gestaltung in München. Parallel dazu absolvierte er ein Aufbaustudium im Bereich 

Fertigungstechnik an der TU München. Nach Abschluss des Studiums gründete Herr Brossardt 1980 das Design und 

Entwicklungsunternehmen ID-Design, das er bis heute führt. Neben einer Niederlassung in der Türkei ist die Firma seit 

2002 Jahren mit einem Büro für Produktentwicklung in Shenzhen, China, vertreten. Im Juli 2011 wurde Herr Brossardt 

weiterhin zum CEO Europa der Quantum Technology Ltd. Hongkong ernannt. Dank seiner Unterstützung gewann das 

Unternehmen den „Innovationspreis 2011 des Chemical Cluster Bayern“ für Innovative Energieübertragung. 

 


